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	Checkliste: Einführung eines neuen Hilfsmittels bei Menschen mit Demenz

	Prüfschritte
	Hinweise
	[image: ]

	Ist das Hilfsmittel notwendig und individuell passend?
	Ärztliche oder therapeutische Empfehlung liegt vor; Alternativen wurden geprüft.
	☐

	Ist das Hilfsmittel funktional, aber möglichst vertraut gestaltet?
	Vermeidung medizinisch-technischer Optik; ggf. Personalisierung (Farben, Namensschild, vertraute Accessoires).
	☐

	Wurde die Einführung im Pflegeteam abgestimmt?
	Alle Teammitglieder sind informiert und handeln einheitlich.
	☐

	Wurde das Umfeld vorbereitet?
	Stolperquellen entfernt, feste Abstellorte definiert, ggf. Orientierungshilfen ergänzt, Platz geschaffen falls notwendig. 
	☐

	Wurde die Einführung mit dem/der Betroffenen behutsam begonnen?
	In einem ruhigen Moment, möglichst mit vertrauter Bezugsperson.
	☐

	Wurde der Umgang mit dem Hilfsmittel angeleitet und mehrfach geübt?
	Mit Geduld, in kleinen Schritten, ohne Druck.
	☐

	Wurde die Einführung mit Angehörigen oder Vertrauenspersonen abgestimmt?
	Sie können unterstützend begleiten oder vertraute Routinen erklären.
	☐

	Wird die Nutzung regelmäßig beobachtet und dokumentiert?
	Hinweise auf Fehlanwendung, Ablehnung oder Gefährdung werden erkannt.
	☐

	Wird das Hilfsmittel regelmäßig auf Sicherheit geprüft?
	Technischer Zustand, Standfestigkeit, saubere Lagerung usw.
	☐
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